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Niederschrift 
_________________________________________________________ 

 
 
TOP Sache / Beschluss 

 Öffentliche Sitzung 

 
 

 
 
Die Landrätin eröffnet um 14:30 Uhr die Sitzung.  
 
 
 

 
 Ö  1 

 
Kommunale Abfallwirtschaft im Landkreis Kitzingen;  
3. Änderung der Gebührensatzung für die öffentliche Abfallentsorgung  
des Landkreises Kitzingen; 
-Behältnisgebühren für die Gebührenbemessungsjahre  
 2015 bis 2017 
-Ablagerungsgebühren für die Bauschuttdeponien Iphofen und  
 Effeldorf für die Gebührenbemessungsjahre 2015 bis 2018 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag.  
Herr Sandreuter gibt kurze Erläuterungen dazu.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen:  
 
Der Satzung zur Änderung der Gebührensatzung für die öffentliche Abfallent- 
sorgung des Landkreises Kitzingen (3. Änderungssatzung) in der als Anlage 1  
beigefügten Fassung wird zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 12 Für: 12 Gegen: 0 
 
 

 
 Ö  2 

 
Kommunale Abfallwirtschaft; 
Änderung der Satzung über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung 
von Abfällen im Landkreis Kitzingen (Abfallwirtschaftssatzung - AWS)  
- 4. Änderungssatzung 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag.  
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Herr Sandreuter gibt kurze Erläuterungen dazu.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag zu beschließen:  
 
Der Satzung zur Änderung der Satzung über die Vermeidung, Verwertung und 
Beseitigung von Abfällen im Landkreis Kitzingen - 4. Änderungssatzung, in der 
als Anlage beigefügten Fassung wird zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 12 Für: 12 Gegen: 0 
 
 
 

 
 Ö  3 

 
Kreisstraßen des Landkreises Kitzingen; 
Änderung und Fortschreibung des Ausbauprogrammes 2015 - 2018 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag.  
Herr Will berichtet näher über die Maßnahme Kreisstraße KT 24 OD 
Wiesentheid – OD Untersambach und über den Sachstand zur Bahnli-
nie bzgl. der Maßnahme Kreisstraße KT 38, Ausbau einer Teilstrecke 
zwischen Stadelschwarzach und Järkendorf.  
 
 
Beschluss: 
 
1. 
Das von der Verwaltung aufgestellte Ausbauprogramm 2015 – 2018 wird  
genehmigt.  
Die erforderlichen Mittel werden in den Haushalten 2015 ff bereitgestellt.  
 
2. 
Die im Ausbauprogramm freiwerdenden Mittel in Höhe von 380.000 € werden  
auf das Deckenbauprogramm 2015 übertragen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 
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 Ö  4 

 
Kreisstraßen des Landkreises Kitzingen; 
Deckenbauarbeiten 2015 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag. Herr Will gibt kurze Erläuterungen dazu. Die Landrätin ruft 
Beschlussvorschlag Nr. 1 zur Abstimmung auf.  
 
 
Beschluss:  
 
Das von der Verwaltung aufgestellte Deckenbauprogramm 2015 (Teil 1 und 2) 
wird genehmigt. Die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 730.000,00 € 
werden im Haushalt 2015 bei Haushaltsstelle 1.6500.9509 zur Verfügung gestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 
 
 
 

 
 Ö  5 

 
Fortschreibung des Pflegebedarfsplans 
-HSt. 0.4011.6551- 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag.  
 
 
Beschluss: 
 
1. Der Pflegebedarfsplan des Landkreises wird fortgeschrieben. 
2. Mit der Fortschreibung wird das MODUS-Institut, Bamberg, beauftragt. 
3. Die erforderlichen Haushaltsmittel i. H. v. 19.787 Euro (mit Eigenleistung  

des Landratsamtes) werden im Haushaltsjahr 2015 bei der Haushaltsstelle 
0.4011.6551 bereitgestellt. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 
 
 
 

 
 Ö  6 

 
Tätigkeitsbericht der Gleichstellungsbeauftragten 
 
Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information Nr. SG 
52/Gleichstellungsbeauftragte vom 28.10.2014.  
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 Ö  7 

 
Zuschüsse des Landkreises Kitzingen im Haushaltsjahr 2014 für denkmal-
pflegerische Maßnahmen 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag sowie die heute ausgehändigten Ergänzung vom 01.12.2014.  
Frau Lang berichtet kurz über die Maßnahmen für das Haushaltsjahr 
2015.  
 
 
Beschluss:  
 
Die Zuschussmittel des Landkreises Kitzingen für denkmalpflegerische Maßnah-
men werden für 2014 von 75.000 € auf 140.000 € angehoben.  
Zur Deckung der überplanmäßigen Ausgabe von 65.000 € werden Mittel der all-
gemeinen Deckungsreserve, HSt. 0.9141.8500, herangezogen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 
 
 
 

 
 Ö  8 

 
Beteiligungsbericht nach Art. 82 Abs. 3 Landkreisordnung (LkrO) für das 
Jahr 2012 
 
Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information Nr. 21-
910/02.0 vom 18.11.2014.  
 
 
 

 
 Ö  9 

 
Beteiligungsbericht über das Kommunalunternehmen Klinik Kitzinger Land 
für das Geschäftsjahr 2013 sowie über die Klinikdienste Kitzinger Land 
GmbH für das Geschäftsjahr 2013 
 
Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information Nr. 2-952/02.1 
vom 12.11.2014.  
 
 
 

 
 Ö  10 

 
Verschiedenes 
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 Ö  10.1 

 
Öffentlicher Personennahverkehr - ÖPNV  
Beitritt zum Verkehrsverbund Großraum Nürnberg (VGN) 
 
Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschluss-
vorschlag und gibt nähere Erläuterungen dazu.  
 
 
Beschluss:  
 
Der Landkreis Kitzingen bittet die Integration des gesamten Landkreises Kitzin-
gen in den VGN zum 01.01.2016 zu ermöglichen. Die Antragstellung geht bereits 
auf das Jahr 2007 zurück. Die für die Integration erforderlichen Vorarbeiten und 
Beschlüsse wurden alle zeitnah erbracht. Es ist den Gemeinden und der Bevölke-
rung nicht zu vermitteln, dass sich die Erweiterung nicht zum 01.01.2016 umset-
zen lässt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 
 
 
 

 
 Ö  10.2 

 
Staatliche Berufliche Oberschule Kitzingen 
 (Fachoberschule und Berufsoberschule) 
 
Die Landrätin berichtet über die Entwicklung der Staatlichen Beruflichen 
Oberschule Kitzingen seit den Anfängen 1970 bis heute. Sie informiert 
über die bereits durchgeführten größeren Unterhaltungsmaßnahmen 
und die für die nächsten Jahre vorgesehene restliche Sanierung der 
FOS/BOS. Sie erklärt, dass nach ersten grob überschlägigen Überle-
gungen die abschließende Sanierung in den Jahren 2017 und 2018 
durchgeführt werden könnte. Die ebenfalls nur überschlägig ermittelten 
Gesamtkosten der Maßnahme -ohne Zuschuss- würden sich zum heuti-
gen Zeitpunkt auf ca. 3,0 bis 3,5 Mio. € belaufen, laut Herrn 
Gattenlöhner, so die Landrätin.  
 
Als nächste Schritte ist vorgesehen, Anfang nächsten Jahres im Rah-
men einer Sitzung des Schulausschusses die Schule näher zu besichti-
gen und im Rahmen der Haushaltsberatungen einen Beschluss über 
eine Sanierung zu fassen. Die Landrätin bittet um Stellungnahmen zum 
Thema. Sie stellt fest, dass gegen den Vorschlag seitens des Gremiums 
keine Einwände bestehen.  
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Herr Gattenlöhner berichtet über die Situation der Alten Realschule in 
Kitzingen, die wohl langfristig abgerissen werden muss.  
Kreisrätin Hofmann macht deutlich, dass eine anschließende Nutzung 
des Grundstücks nicht durch Parkplätze erfolgen sollte, sondern besser 
durch Freiflächen für die Schulen.  
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.  
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Die Sitzung endet um 15:47 Uhr.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Tamara Bischof 

Landrätin 
Steffen Maulbetsch 

Protokollführer 


